
Wir sind die Referent*innen für Internationales 
beim Landesjugendring Mecklenburg-
Vorpommern e. V. Wir unterstützen Sie bei 
der Umsetzung Ihrer Projekte.

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch
oder per E-Mail bei:

Maria Acs
Referentin 
für Internationales 
(Schwerpunkt: 
Ostseeraum, 
weitere Länder)
       
       m.acs@ljrmv.de
       +49 (0) 151 74 29 78 42

Camille Naulet
Referentin 
für Internationales 
(Schwerpunkt: 
Frankreich, Polen)

        c.naulet@ljrmv.de
        +49 (0) 151 42 43 75 54

Landesjugendring Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Goethestraße 73, 19053 Schwerin
www.ljrmv.de/jugendaustausch * für Träger aus Mecklenburg-Vorpommern

Dieser Flyer wird gefördert von 
der Stiftung Demokratische Jugend
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Individuelle
Beratungsangebote
für internationale
Austauschprojekte

Weitere Informationen 

Im Landesjugendring Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
haben sich 21 landesweit aktive Landesjugendver-
bände, zwei Anschlussverbände und der Landesrat 
der Stadt- und Kreisjugendringe zu einer Arbeitsge-
meinschaft zusammengeschlossen. Dahinter stehen 
Jugendverbände mit rund 100.000 jungen Menschen. 
Somit ist der LJR M-V e. V. die größte und in seiner Zu-
sammensetzung einzige Interessengemeinschaft für 
Kinder und Jugendliche in Mecklenburg-Vorpommern.

Wer sind wir?

@ljrmv

@ljrmv

www.ljrmv.de

Mehr Informationen 



Wie unterstützen wir?

Die Beratungsangebote richten sich an Organisationen, 
die im außerschulischen Bereich tätig sind. Ob haupt-, 
neben- oder ehrenamtlich – die individuellen Beratungs-
angebote sind für alle off en. Sie richten sich besonders 
an Träger, die wenig bis keine Erfahrungen in der 
Umsetzung internationaler Austauschprojekte haben 
und dabei Unterstützung brauchen.

Angesprochen werden zum Beispiel:

•  Vereine

•  Jugendverbände

•  Städtepartnerschaftskomitees

•  Kinder- und Jugendparlamente und -beiräte

•  Kinder- und Jugendtreff s

•  Gemeinden

•  informelle Jugendgruppen

Die Bedarfe werden im Rahmen eines Beratungs-
gespräches geklärt und die Bausteine des Begleit-
prozesses gemeinsam festgelegt. Wir können je 
nach Bedarf des Trägers bei einem oder mehreren 
Aspekten unterstützen:

•   Entwicklung einer Projektidee zu einem
 konkreten Projekt

•   Unterstützung bei der Suche einer geeigneten 
Partnerorganisation

•   Antragstellung: Erklärung des Antragsverfahrens,  
Überprüfung des Antragsentwurfs inkl. Finanzplan  
und Konzept

•   Unterstützung bei der Suche nach einer   
Ko-Finanzierung

•   Abrechnung: Erklärung des Abrechnungsver-
  fahrens, Überprüfung des Verwendungsnach-
 weises inkl. Finanzplan und Bericht

•    Unterstützung bei der Programmgestaltung

Während der gesamten Vorbereitungs- und 
Abrechnungsphase eines Projektes bleiben 
wir bei Fragen und Schwierigkeiten 
erreichbar.

Zu außerschulischen und schulischen Gruppenaus-
tauschprojekten, zu Fortbildungen mit Fachkräften 
und auch themenspezifi schen Jugendprojekten. 
Die Projekte können sowohl bi-, tri- als auch multi-
lateral sein. Sie haben andere Projektideen? 
Dann sprechen Sie uns gerne an.

Zu welchen Projekten beraten wir?

Erstgespräch
Nach der Kontaktaufnahme vereinbaren wir 
ein vertiefendes Beratungsgespräch – 
online oder beim Projektträger vor Ort.

Folgende Punkte sind Bestandteil
der Beratung:

•   Vorstellung der Projektidee (durch den interes-
 sierten Träger)

•  Gemeinsame Konkretisierung der Projektidee

•  Vorstellung von relevanten Förderprogrammen, 
 inklusive Möglichkeiten der Ko-Finanzierung

•   Einschätzung des Arbeitsaufwandes und des  
notwendigen Unterstützungsbedarfes

•  Vereinbarung der nächsten konkreten Schritte

Weiterer Beratungsprozess
Die Intensität der Begleitung ist abhängig von den 
Bedarfen des Trägers und reicht von punktueller 
telefonischer Unterstützung bis hin zu regelmäßigen 
Terminen, online oder in Präsenz.

Hinweis
Sie sind an einer individuellen Beratung  

zur Umsetzung eines internationalen 
Austauschprojektes interessiert? 
Dann nehmen Sie rechtzeitig Kontakt 
zu uns auf. Die Beratungsplätze 
sind begrenzt.

Wie läuft die Beratung ab?

Wen beraten wir?


